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Ebola – die USA haben
bereits ein Patent
Heute beleuchten wir die Tatsache, dass die USA
bereits seit 2010 ein Patent auf einen Ebola-Virus
haben. Wir blicken zuerst kurz zurück: Im März...

Heute beleuchten wir die Tatsache, dass die USA bereits seit 2010 ein Patent auf einen 
Ebola-Virus haben. Wir blicken zuerst kurz zurück: 
Im März 2014 wurde der aktuelle Ebola-Ausbruch aus Guinea, Westafrika gemeldet. Seither 
hat die WHO Maßnahmen¬ zur Bekämpfung der Epidemie festgelegt und am 8. August 
Ebola als internationalen Gesund-heitsnotfall ausgerufen. 

Gleichzeitig wurde durch die Medien Hoffnung verbreitet: Schon im September möchte die 
US-Regierung einen Ebola-Impfstoff an Menschen testen, denn erste Tests unter anderem 
an Affen seien erfolgreich ver-laufen. Experten der WHO gaben nach Beratungen mit 
Medizinethikern bekannt, dass aufgrund der grassie-renden Epidemie in Westafrika der 
Einsatz nicht zugelassener Medikamente vertretbar sei.
Dabei werden jedoch folgende Tatsachen in den öffentlichen Medien wenig vertreten: Das 
ohne klinische Studien zugelassene Medikament ZMapp ist kein herkömmlicher Impfstoff, 
sondern ein künstlich hergestell-ter Antikörper-Cocktail. Diese Art von Antikörper gegen 
einen Virus und seine klinische Testung waren bisher noch nie erfolgreich. 
MappBio, das amerikanische Pharmaunternehmen, das das Medikament produziert, teilt auf 
seiner Home-page mit, dass es keine Verantwortung bei der Verwendung des Medikaments 
übernimmt. Dort steht, dass „es im Ermessen des behandelnden Arztes liege, ein 
experimentelles Präparat wie „ZMapp“ betroffenen Pa-tienten zu verabreichen.“
Finanziert wurde der Herstellungsprozess von „ZMapp“ vom Pentagon, dem US-
Kriegsministerium. Das Pentagon hat auch schon das Medikament TKM-Ebola mitentwickelt 
und finanziert, das angeblich das Po-tential haben soll, Ebola und andere Krankheiten zu 
behandeln, indem es Krankrankheitsverursachende Gene zum Schweigen bringen soll.

Wie ist es nun möglich, dass die US-Regierung schon im September Tests mit einem Ebola- 
Impfstoff ma-chen kann? Dies liegt daran, dass die Gesundheits- und Seuchenbehörde der 
USA, auch CDC (Centers for Disease Control and Prevention) genannt , schon seit 2010 ein 
Patent auf einen bestimmten Ebola-Stamm hat. In dem Patent-Dokument heisst es zudem, 
dass die US-Regierung die „Eigentümerschaft“ über alle Ebola-Viren fordert. Weiter wird ein 
spezifischer Patentschutz für die Behandlung infizierter Menschen mit Impfstoffen 
beansprucht. Dies bedeutet in der Praxis, dass es keinem anderen Staat erlaubt ist, an 
einem Impfstoff zu arbeiten und Ebola-Patienten zu behandeln.
Es ist obendrein auffallend, dass es auch die CDC ist, die bei den angeblichen Nachweisen 
des Ebola-Virus in Afrika federführend ist. Dies kann kaum als Zufall erklärt werden.

Deshalb stellt sich die Frage, ob es hier wirklich um die Bekämpfung einer Epidemie geht, 
wie es die WHO nennt?  Zweierlei Schlüsse drängen sich vor: Erstens, dass die USA nicht 
um das Wohl der Menschen in Westafrika bekümmert ist, sondern es vielmehr um zukünftige
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Milliardenprofite für die Vereinigten Staaten und der dort ansässigen Pharmafirmen geht. 
Und zweitens, um die kostenlose Testung von neuen Medika-menten direkt am Menschen.

von ch./dd.

Quellen:
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vertretbar-a-985701.html
http://www.finanzen100.de/finanznachrichten/wirtschaft/tekmira-aktien-schiessen-vorboerslich-um-
16-prozent-nach-oben_H258081380_69374/
http://mappbio.com/zmapinfo.pdf
http://info.kopp-verlag.de/hintergruende/geostrategie/markus-gaertner/die-schaltzentrale-fuer-den-
kampf-gegen-ebola-steht-im-pentagon.html
http://www.morgenpost.de/printarchiv/panorama/article130805766/WHO-Chefin-warnt-vor-Ebola-
Katastrophe.html
http://info.kopp-verlag.de/hintergruende/enthuellungen/mike-adams/warum-besitzt-die-us-
gesundheitsbehoerde-ein-patent-auf-eine-erfindung-von-ebola-.html
http://vimeo.com/103391967

Das könnte Sie auch interessieren:

#Ebola - EBOLA- "Epidemie" - www.kla.tv/Ebola

#Medienkommentar - www.kla.tv/Medienkommentare

Kla.TV – Die anderen Nachrichten ... frei – unabhängig – unzensiert ...

è was die Medien nicht verschweigen sollten ...
è wenig Gehörtes vom Volk, für das Volk ...
è tägliche News ab 19:45 Uhr auf www.kla.tv

Dranbleiben lohnt sich!

Kostenloses Abonnement mit wöchentlichen News per E-Mail erhalten Sie unter: www.kla.tv/abo

Sicherheitshinweis:

Gegenstimmen werden leider immer weiter zensiert und unterdrückt. Solange wir nicht 
gemäß den Interessen und Ideologien der Systempresse berichten, müssen wir jederzeit 
damit rechnen, dass Vorwände gesucht werden, um Kla.TV zu sperren oder zu schaden.

Vernetzen Sie sich darum heute noch internetunabhängig!

Klicken Sie hier: www.kla.tv/vernetzung

Lizenz:    Creative Commons-Lizenz mit Namensnennung
Verbreitung und Wiederaufbereitung ist mit Namensnennung erwünscht! Das Material darf jedoch nicht aus dem Kontext gerissen präsentiert werden.
Mit öffentlichen Geldern (GEZ, Serafe, GIS, ...) finanzierte Institutionen ist die Verwendung ohne Rückfrage untersagt. Verstöße können strafrechtlich 
verfolgt werden.
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